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An den Vorsitzenden 
des Ausschusses für Umwelt,  
Klima, Verkehr und Strukturwandel 
Herrn Franz-Michael Jansen 
An der Vogelstange 7 
52511 Geilenkirchen 

8. Aug. 2023 

 

  

Fraktionen im Kreistag z. K. 

  

 

Antrag nach § 5 GeschO zur Beratung  in der Ausschusssitzung am 22.8.23 

 

  

Sehr geehrter Herr Jansen, 

  
seit der Einführung des 49 Euro-Tickets erschließen sich den Schüler*innen in den Oberstufen des 
Kreises Heinsberg sowie den Neu-Abonnent*innen, die größtenteils als Pendler*innen unterwegs 
sind, neue Herausforderungen, wie der ÖPNV im Kreis organisiert ist. Dazu zählt vor allem der 
Multibus, der in naher Zukunft außerhalb der Kernzeiten zunehmend in den Abendstunden mit dafür 
sorgen soll, die Mobilität im Kreis zu sichern. 
 
Bei Fahrgastbefragungen stellt sich immer wieder heraus, dass  speziell zum Thema Multibus bei den 
Fahrgästen ein großes Informationsdefizit herrscht. Deshalb ist eine breit angelegte öffentlichkeits-
wirksame Kampagne zur Benutzung des Multibusses sowie den neuen Schnellbussen, die zum 
Fahrplanwechsel im Dezember eingeführt werden, notwendig. Das kann über eine Prospektverteilung 
an alle Haushalte als auch über die hiesige Sonntagszeitung geschehen. Auch Radiospots auf 100,5 
sowie eine Präsenz in den sozialen Medien erscheinen sinnvoll. 
 
Deshalb beschließt der Ausschuss für Umwelt, Klima, Verkehr und Strukturwandel dem Kreistag zu 
empfehlen: 
 
Die Mitglieder in der Gesellschafterversammlung der KWH beauftragen die WestVerkehr 

GmbH, eine öffentlichkeitswirksame Kampagne zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 in 

Print- und digitalen Medien innerhalb des Kreises Heinsberg speziell zu den Multibus- und 

Schnellbuslinien zu starten. Sollten diese Aktionen nicht durch das laufende Budget der 

WestVerkehr GmbH gedeckt sein, werden die erforderlichen zusätzlichen finanziellen Mittel 

vom Kreis zur Verfügung gestellt. 

 

Begründung: 

Redaktionelle Berichte in den Tageszeitungen, auf den Buslinien oder auf der eigenen Webseite mit 
begrenzter Reichweite reichen nicht aus, eine flächendeckende Basisinformation und damit erhöhte 
Akzeptanz dieser besonders attraktiven, aber erklärungsbedürftigen Form des nachfragorientierten  
 
 



 
 
Busverkehrs bei den Bürger*innen des Kreises Heinsberg zu erreichen. Nur durch weitere 
Öffentlichkeitsarbeit wird der ÖPNV auch im ländlichen Raum die notwendige Akzeptanz finden, um 
nachhaltig das Nutzerverhalten der Bürger*innen in Fragen der Mobilität zu verändern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

       
Ulrich Horst        Jörg van den Dolder 
Umweltpolitischer Sprecher      Fraktionsvorsitzender 
 
 
 


